
[Weitere Angaben: https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/2735 vom 09.04.2024]

Mähdrescherarchiv Kühnstetter [CC BY-NC-SA]

Objekt: DECHENTREITER Goldhamster
180

Museum: Mähdrescherarchiv Kühnstetter
Brucknerstraße 3
84489 Burghausen
ramona-albert.k@t-online.de

Sammlung: Prospektarchiv Dechentreiter

Inventarnummer: PMD00123

Beschreibung
Es handelt sich um die deutsche Ausgabe des Prospekts.

Bei diesem Prospekt handelt es sich um ein Einzelblatt zum Goldhamster 180. Der kleinste
Goldhamster hatte ein 1,8 Meter breites Schneidwerk. Der Dreschkanal war 600 mm breit.
Die Trommel hatte einen Durchmesser von 450 mm. Die Restkornabscheidung erfolgte über
einen einteiligen Schwingschüttler. Der Motor war hinter dem Fahrerstand eingebaut. Beim
Goldhamster 180 kam der Benzinmotor des Ford M12 mit 32 PS zum Einsatz.
Mit diesem Mähdrescher versuchte sich Dechentreiter auf dem Markt für die kleinen
Bauernmähdrescher wie dem MF30 zu etablieren. Das Unternehmen aus Asbach-
Bäumenheim war aber zu Beginn der 1960er Jahre zu spät, um sich hier noch gegen die
großen Konkurrenten behaupten zu können. Die Goldhamsterserie wurde 1962 eingestellt.

Das Prospekt hat keine Kennnummer.

Grunddaten

Material/Technik: Papier/Farbdruck
Maße: DINA4 quer

Ereignisse

Veröffentlicht wann 1961
wer J. Dechentreiter Maschinenfabrik
wo Asbach-Bäumenheim

Schlagworte
• Erntetechnik

https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/2735


• Landtechnik
• Maschine
• Mähdrescher
• Prospekt
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